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Städtepartnerschaftsaktivitäten 2022 
 
 
Januar 
 
Der Magistrat der Universitätsstadt Gießen nimmt an einer von der Stadt Ferrara und 
der Deutsch-Italienischen Gesellschaft Mittelhessen durchgeführten Videokonferenz zum 
Thema „Institutionsübergreifende Projekte Jüdisches Leben in Ferrara und Gießen“ teil. 
Die ebenfalls Teilnehmenden, der stellvertretende Vorsitzende der Jüdischen Gemeinde 
Gießen und der Leiter des Nationalen Jüdischen Museums Ferrara, vereinbaren dabei 
die Präsentation des Jüdischen Museums Ferrara in Gießen. 
 
Der Magistrat der Universitätsstadt Gießen zeigt auf seiner Homepage zum Holocaust-
Gedenktag ein Interview mit dem Überlebenden des Holocaust und Zeitzeugen Thomas 
Breuer aus Netanya. Der Magistrat nimmt zum Holocaust-Gedenktag auch an einer 
Videokonferenz der Stadt Netanya teil, in der den Verbrechen an den jüdischen 
Bürger*innen während der Zeit des Nationalsozialismus gedacht wird. 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
März 
 
Der Magistrat der Universitätsstadt Gießen übermittelt Wenzhou für eine internationale 
Fotoausstellung Fotos mit Sehenswürdigkeiten der Universitätsstadt Gießen. 
 
Zum 25 + 1jährigen Jubiläum des Partnerschaftsverein Gießen-Netanya stellt der 
Magistrat der Universitätsstadt Gießen Informationen für die Erstellung einer Chronik 
zur Verfügung. 
 
 
April 
 
Der Magistrat der Universitätsstadt Gießen unterstützt eine von der Deutsch-
Italienischen Gesellschaft Mittelhessen durchgeführte Bürger*innen-Reise nach Ferrara. 
 
 
Mai 
 
Der Magistrat der Universitätsstadt Gießen beteiligt sich an den organisatorischen 
Vorbereitungen einer Lesung der nicaraguanischen Schriftstellerin Gioconda Belli in 
Gießen. Im Anschluss an die Lesung berichtet Giaconda Belli über die aktuelle 
Situation in Nicaragua und diskutiert darüber mit den Gästen. 
 
 
Juni 
 
Der Magistrat der Universitätsstadt Gießen bezuschusst einen Empfang der Deutsch-
Englischen Gesellschaft Gießen e.V., den sie zum 60jährigen 
Städtepartnerschaftsjubiläum zwischen Gießen und Winchester gibt.  
 
Die Bürgermeisterin von Winchester besucht zudem zu diesem offiziellen Anlass die 
Universitätsstadt Gießen. 
 
 
August 
 
Eine Lehrer*innen-Delegation der Eldad High School aus Netanya führt in der Ricarda-
Huch-Schule Gespräche mit dem Ziel der Wiederaufnahme des durch Corona 
unterbrochenen Schüler*innen-Austausches. 
 
Der Magistrat der Universitätsstadt Gießen bezuschusst die Jubiläumsfeierlichkeiten des 
Partnerschaftsvereins Gießen-Netanya e.V. zum 25+1jährigen Bestehen des Vereins. 
 
 
 
 
 
 



 
September 
 
Eine Lehrer*innen-Delegation der Ricarda-Huch-Schule besucht die Eldad High School 
in Netanya, um den Neustart des Schüler*innen-Austausches inhaltlich vorzubereiten. 
 
 
November 
 
Der Magistrat der Universitätsstadt Gießen unterstützt die organisatorischen 
Vorbereitungen einer Gießener Läufer*innen-Gruppe, die 2023 einen Staffellauf nach 
Hradec Králové durchführt, durch eine vorbereitende Kontaktaufnahme mit der 
dortigen Stadtverwaltung. 
 
 
Dezember 
 
Die Stadtverordnetenversammlung der Universitätsstadt Gießen stimmt der 
Aufkündigung der Städtepartnerschaft mit der Stadt Waterloo/USA zu. 
 
Der Magistrat bezuschusst zwei Semester des weiterführenden Wochenendunterrichts 
in zwei Siedlungen San Juan del Surs. 
 
 
 
Städtepartnerschaftsaktivitäten 2021 
 
 
Februar 
 
In San Juan del Sur wird die Trinkwasserversorgung im Pausenhof der Schule „Instituto 
Emmanuel Mongolo y Rugio“ durch einen Hurrikan zerstört. Der Magistrat bezuschusst 
den Erwerb eines Edelstahltanks mit Filter und Kühlanlage und die Erneuerung der 
entsprechenden Zuleitungen, um für die Schüler*innen den Zugang zu frischem und 
keimfreien Trinkwasser zu gewährleisten. 
 
 
April 
 
Die Gießen App stellt zum Welttag der Partnerstädte wöchentlich eine Gießener 
Partnerstadt vor und wirbt damit für den Grundgedanken der Städtepartnerschaft. Der 
Magistrat stellt dazu Informationsmaterial bereit und vermittelt Kontakte in die 
Partnerstädte. 
 
 
 
 
 
 



 
Mai 
 
Die Städtepartnerschaftsdezernentin nimmt im Rahmen der Europawoche an einer 
Videokonferenz „Gießen-Ferrara – Von Partnerstadt zu Partnerstadt“ teil. Ein 
Schwerpunkt bildet der Austausch neuer Projektformate und Projektideen. 
 
 
Juni 
 
Im Stadtpark Wieseckaue wird gegenüber der Netanya-Sitzbank ein Baum zum 100. 
Geburtstag des verstorbenen ehemaligen Vorsitzenden des Vereins ehemaliger 
Gießener jüdischer Bürger*innen gepflanzt. 
 
Die Universitätsstadt Gießen beteiligt sich mit der Partnerstadt Ferrara am 
internationalen Online-Austauschprojekt „A Ticket for 2030“. Schüler*innen der 
Theodor-Litt-Schule arbeiten gemeinsam mit Schüler*innen aus Ferrara und Torun 
(Polen) in kreativer Weise zur Agenda 2030 und den 17 Nachhaltigkeitszielen. 
 
 
Oktober 
 
Die Städtepartnerschaftsdezernentin nimmt am Online-Austausch mit Vertreter*innen 
der Partnerstadt Ferrara, der Deutsch-Italienischen Gesellschaft Mittelhessen und der 
Jüdischen Gemeinde Gießen teil. Ziel ist die Unterstützung der Jüdischen Gemeinde 
Gießen beim Kontaktaufbau mit dem Nationalen Jüdischen Museum in Ferrara. 
 
Der Magistrat unterstützt das U.S. Generalkonsulat in Frankfurt bei der Durchführung 
seines Programms MeetUs Gießener Schulen. 
 
Fachleute aus Gießen und Wenzhou tauschen sich im Rahmen der Agenda 2030 
online zum Nachhaltigkeitsziel 13 – Maßnahmen zum Klimaschutz – aus. Dabei 
werden Pläne zur Klimaneutralität in Bezug auf nachhaltiges Bauen, Klimaschutz- und 
Energiemanagement sowie öffentlicher Nahverkehr erörtert. Im Ergebnis zeigen sich 
viele verwandte Lösungsansätze und beidseitig angewandte Technologien. 
 
 
November 
 
Jugendliche aus Gießen, San Juan del Sur und Daule (Ecuador) treffen sich monatlich 
online und lernen gemeinsam zur Agenda 2030 und den 17 Nachhaltigkeitszielen. 
Sie bereiten Themen auf und diskutieren sie in der Gruppe. Vorträge von 
Experten*innen zu den 17 Nachhaltigkeitszielen unterstützen sie dabei. Eingebunden 
ist auch der Partnerschaftsverein Gießen-San Juan del Sur (gipanic). 
 
 
 
 
 



 
Dezember 
 
Der Magistrat bezuschusst ein weiteres Schuljahr des weiterführenden 
Wochenendunterrichts in zwei Siedlungen San Juan del Surs. 
 
 
 
Städtepartnerschaftsaktivitäten 2020 
 
Januar 
 
29 Schüler*innen und 3 Lehrer*innen aus Wenzhou besuchen die Gießener 
Partnerschulen. Das Besuchsprogramm wird vom Verein zur Förderung der 
Städtepartnerschaft Gießen-Wenzhou und dem Staatlichen Schulamt organisiert. Die 
Gäste wohnen in den Gastfamilien und lernen den deutschen Schulalltag und das 
Familienleben kennen. 
 
Die Gießener Städtepartnerschaftsvereine führen ihren Neujahrsempfang durch. 
 
 
Februar 
 
Die Gießener Städtepartnerschaftsvereine nehmen unter Federführung der Deutsch-
Englischen Gesellschaft Gießen mit einem selbst gestalteten Wagen am Gießener 
Fassenachtszug teil. Sie lenken damit die Aufmerksamkeit einer breiten Öffentlichkeit 
auf die Gießener Partnerstädte und die Gießener Städtepartnerschaftsvereine. 
 
 
März 
 
Auf Wunsch der Partnerstadt Winchester stellt der Magistrat eine Gießen-Fahne zur 
dortigen Beflaggung bereit. 
 
 
September 
 
Der Magistrat erörtert mit verschiedenen Institutionen einen digitalen Austausch mit der 
Partnerstadt Ferrara in den Bereichen Senioren, Volkshochschulen und Musikschulen. 
Er schließt einen Honorarvertrag zur Koordinierung und Aufarbeitung der 
Gesprächsergebnisse sowie zum Führen vorbereitender Gespräche mit der 
Stadtverwaltung Ferrara. 
 
 
 
 
 
 
 



 
Dezember 
 
Der Magistrat bezuschusst eine Videodokumentation über einen Schüler*innen-
Austausch der Ricarda-Huch-Schule mit der Eldad High School in der Gießener 
Partnerstadt Netanya (Übersetzungskosten eines Interviews hebräisch-deutsch und einer 
englischen Version). 
 
Der Magistrat gewährt einen Zuschuss für die Reparatur des Schulgebäude-Daches und 
die Sanierung der durch die Hurrikans „ETA“ und „lota“ zerstörten Trinkwasserstelle 
auf dem Pausenhof der Schule „Instituto Emmanuel Mongalo y Rubio“ in der Gießener 
Partnerstadt San Juan del Sur. 
 
Der Magistrat bezuschusst ein weiteres Halbjahr weiterführenden Wochenendunterricht 
in zwei Siedlungen San Juan del Surs und stellt eine finanzielle Soforthilfe zur 
Vorbeugung gegen die Ausbreitung des Corona-Virus bereit. 
 
Der Magistrat gewährt einen Zuschuss zu den Stornierungskosten einer vom 
Städtepartnerschaftsverein Gießen-Wenzhou und dem Staatlichen Schulamt 
organisierten Studienfahrt Gießener Schüler*innen nach Wenzhou, die wegen der 
Corona-Pandemie nicht durchgeführt werden konnte.  
 
Oberbürgermeisterin Dietlind Grabe-Bolz tauscht sich per Videokonferenz mit ihrer 
Amtskollegin in Netanya über die aktuelle Corona-Situation aus. 
 
 
 
Städtepartnerschaftsaktivitäten 2019 
 
Januar 
 
Die Gießener Städtepartnerschaftsvereine führen ihren mittlerweile dritten 
Neujahrsempfang durch. Motto: Sport verbindet die Partnerstädte. 
 
 
Februar 
 
Eine Schüler*innengruppe aus Wenzhou mit 39 Personen besucht die Gießener 
Partnerschulen. Das Besuchsprogramm wird vom Verein zur Förderung der 
Städtepartnerschaft Gießen-Wenzhou und dem Staatlichen Schulamt organisiert. Die 
Schüler*innen aus Wenzhou wohnen in Gastfamilien und sammeln Eindrücke vom 
deutschen Schulalltag und Familienleben. 
 
 
 
 
 
 
 



 
März 
 
Die Gießener Städtepartnerschaftsvereine nehmen unter Federführung der Deutsch-
Englischen Gesellschaft Gießen erstmals mit einem selbst gestalteten Wagen am 
Gießener Fassenachtszug teil. Sie lenken damit die Aufmerksamkeit einer breiten 
Öffentlichkeit auf die Gießener Partnerstädte und die Gießener 
Städtepartnerschaftsvereine. 
 
Der Verein zur Förderung der Städtepartnerschaft Gießen mit San Juan del Sur und 
Region in Nicaragua informiert im Weltladen über geförderte Projekte in San Juan del 
Sur. 
 
 
April 
 
Eine Lehrer*innen-Delegation der Madách Imre Berufsschule Gödöllö besucht die 
Theodor-Litt-Schule Gießen und informiert sich über deren Bildungsgänge, die 
erreichbaren Schulabschlüsse und insbesondere über die Ausbildung im dualen 
System, die in Ungarn erst im Aufbau ist. 
 
Schüler*innen der Theodor-Litt-Schule Gießen besuchen ihre Partnerschule in Gödöllö. 
Die interkulturelle Begegnung trägt zur Verbesserung der Qualität und Innovation der 
beruflichen Bildung bei.  
 
Eine Gießener Schüler*innengruppe mit 39 Personen aus 7 Gießener Schulen besucht 
im Rahmen einer vom Städtepartnerschaftsverein Gießen-Wenzhou und dem 
Staatlichen Schulamt organisierten Studienfahrt die Partnerschulen in Wenzhou. Die 
Jüngeren nehmen am Schul- und Familienalltag teil, die Älteren sind in einem Internat 
untergebracht, was einen noch intensiveren Kontakt zu den chinesischen Schüler*innen 
ermöglicht. 
 
Der Verein zur Förderung der Städtepartnerschaft Gießen mit San Juan del Sur und 
Region in Nicaragua informiert in der Evangelischen Studierendengemeinde über die 
angespannte aktuelle Situation in San Juan del Sur. Zwei deutsche Mitarbeiter einer 
Nichtregierungsorganisation, die vor kurzem Nicaragua verlassen mussten, schildern 
dabei ihre persönlichen Eindrücke. 
 
 
Mai 
 
Der Verein zur Förderung der Städtepartnerschaft Gießen-Wenzhou führt eine 
Bürger*innenfahrt mit 16 Personen in die Gießener Partnerstadt Wenzhou durch. 
Vorstandsmitglieder des Vereins übernehmen vor Ort Führungen und können dadurch 
die Reise günstig anbieten. 
 
 
 
 



 
Der Gießener Chor Avanti Dilettanti besucht die Gießener Partnerstadt Winchester und 
wird von Oberbürgermeisterin Dietlind Grabe-Bolz begleitet. 
 
 
Juli 
 
Der Partnerschaftsverein Gießen-Netanya ist Mitveranstalter einer Vortrags- und 
Diskussionsveranstaltung zum Thema „Israelbezogener Antisemitismus“ mit dem 
Historiker Oliver Vrankovic. 
 
Der Verein zur Förderung der Städtepartnerschaft Gießen mit San Juan del Sur und 
Region in Nicaragua informiert über den 40. Jahrestag der sandinistischen Revolution 
in Nicaragua und weist in diesem Zusammenhang darauf hin, dass aktuell viele in 
Nicaragua keinen Grund zum Feiern haben. 
 
 
August 
 
Eine Läufer*innengruppe aus der Gießener Partnerstadt Winchester führt einen 
Staffellauf nach Gießen durch und erwidert damit den Besuch einer Gießener 
Läufer*innengruppe in Winchester im letzten Jahr. Die Sportler*innen aus Winchester 
nehmen am Gießener Parkrun teil. 
 
Der Verein zur Förderung der Städtepartnerschaft Gießen mit San Juan del Sur und 
Region in Nicaragua beteiligt sich mit einem Informationsstand auf dem Vorplatz der 
Kongresshalle Gießen am 14. Tag der Kulturen. Am Stand informiert auch eine 
Vertreterin des Partnerschaftsvereins Gießen-Netanya über die Partnerstadt Netanya. 
 
 
September 
 
Das Jugendbildungswerk der Universitätsstadt Gießen führt zum Thema „Israel und der 
Friede im Nahen Osten“ einen Bildungsurlaub in Netanya durch.  
 
Schüler*innen der Ricarda-Huch-Schule nehmen am projektorientierten 
Schüleraustausch mit der Eldad High School Netanya teil und besuchen in diesem Jahr 
ihre Partnerschule in Netanya. In den Gastfamilien lernen sie auch das dortige 
Familienleben kennen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
Oktober 
 
Der Verein Gießener Partnerstädte führt eine Bürger*innenfahrt zum Amerika-Haus in 
München mit dem Ziel durch, insbesondere junge Leute über die Themenfelder Kultur, 
Schüler*innenaustausch, Gastfamilien, Städtepartnerschaft und die aktuelle 
Amerikapolitik zu informieren. 
 
Der Verein zur Förderung der Städtepartnerschaft Gießen mit San Juan del Sur und 
Region in Nicaragua erörtert im Rahmen eines Treffens die aktuelle Situation in 
Nicaragua. Dabei werden die weitere Förderung von bestehenden Projekten und die 
Förderung neuer Projekte unter dem Blickwinkel der Projektträgerschaft und dem 
Zusammenwirken von Gemeindeverwaltung San Juan del Sur, der dortigen 
Zivilgesellschaft und der Regierungspartei diskutiert.  
 
31 Mitglieder des Rotary-Clubs Gießen besuchen die Musikschule in Netanya und 
spenden mehrere Querflöten.  
 
 
Dezember 
 
Eine offizielle Delegation aus Wenzhou besucht die Universitätsstadt Gießen und wird 
von Oberbürgermeisterin Dietlind Grabe-Bolz begrüßt. 
 
 
 
Städtepartnerschaftsaktivitäten 2018 
 
 
Januar 
 
Eine Gießener Delegation mit Oberbürgermeisterin Dietlind Grabe-Bolz, Stadträtin 
Astrid Eibelshäuser und Mitgliedern des Städtepartnerschaftsvereins gipanic besucht  
 
San Juan del Sur. Viele herzliche Begegnungen und interessante Besuche 
verschiedener Projekte und Institutionen hinterlassen dabei prägende Eindrücke. 
 
 
Februar 
 
Eine Schüler/innengruppe aus Wenzhou mit 34 Personen besucht – organisiert vom 
Städtepartnerschaftsverein Gießen-Wenzhou und dem Staatlichen Schulamt - die 
Gießener Partnerschulen. Sie wohnen in Gastfamilien und sammeln Eindrücke vom 
deutschen Schulalltag und Familienleben. 
 
 
 
 
 



 
April 
 
Schülerinnen und Schüler der Theodor-Litt-Schule Gießen besuchen zum 25jährigen 
Bestehen der Schulpartnerschaft ihre Partnerschule in Gödöllö und gestalten 
gemeinsam einen Europaraum. Im Rahmen dieses Besuches übergeben Vereinsvertreter 
eine Urkunde und eine Geldspende des Magistrats zum 30jährigen Bestehen der 
Städtepartnerschaft an den Palotakert Kindergarten. Die Kinder freuen sich über neue 
Sportgeräte und Innenschaukeln. 
 
Oberbürgermeisterin Dietlind Grabe-Bolz begrüßt eine hochrangige Delegation aus 
dem Bereich des Bildungswesens der Stadt Wenzhou. Die Delegation informiert sich 
über pädagogische Konzepte, besucht eine Lernwerkstatt und nimmt am Englisch-
Unterricht einer 5. Klasse teil. 
 
Gipanic zeigt im Rathaus eine Ausstellung zum Thema „Sexismus in Nicaragua“ und 
ergänzt diese mit einer Präsentation des vom Magistrat in San Juan del Sur geförderten 
Projekts zur „Stärkung der Rolle der Frauen in San Juan del Sur“. 
 
Eine Gießener Schüler/innengruppe mit 35 Personen aus 7 Gießener Schulen besucht 
im Rahmen einer vom Städtepartnerschaftsverein Gießen-Wenzhou organisierten 
Studienfahrt Wenzhou. Die Jüngeren nehmen am Schul- und Familienalltag teil, die  
 
Älteren sind in einem Internat untergebracht, was einen noch intensiveren Kontakt zu 
den chinesischen Schülerinnen und Schülern ermöglicht. 
 
 
Mai 
 
Eine Gießener Pfadfindergruppe besucht eine Pfadfindergruppe in Netanya. Neben 
gemeinsamen Pfadfinderaktivitäten tauscht man sich auch auf Gruppenleiter-Ebene 
aus. Der Magistrat vermittelt die entsprechenden Kontakte. 
 
Eine Delegation der Deutsch-Englischen Gesellschaft Gießen besucht Winchester zur 
Amtseinführung des Bürgermeisters, überbringt die Glückwünsche des Magistrats und 
ein Geschenk. 
 
 
Schülerinnen und Schüler der Brüder-Grimm-Schule Gießen besuchen Ferrara und 
werden im Rathaus offiziell begrüßt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
Juli 
 
Der Magistrat nimmt an den Feierlichkeiten zum 90jährigen Bestehen Netanyas teil. 
Eine begleitende Musikgruppe tritt auf der Hauptbühne der White Nights auf. 
 
 
August 
 
Stadträtin Astrid Eibelshäuser spricht ein Grußwort zur Eröffnung der Fotoausstellung 
des Partnerschaftsvereins Gießen-Netanya, die private Schnappschüsse von 
Ereignissen, Erlebnissen und Begegnungen im Rahmen der Vereinsarbeit zeigt. 
 
Junge Tänzerinnen der Shay Agnon School Netanya treten gemeinsam mit 
Tänzerinnen und Tänzern der TSG Blau-Gold Gießen auf dem Gießener Stadtfest auf. 
Der Magistrat hat sie zum 40jährigen Bestehen der Städtepartnerschaft nach Gießen 
eingeladen. 
 
Ein Vertreter der Madach-Imre-Berufsschule Gödöllö ist Gast der Theodor-Litt-Schule und 
des Vereins zur Förderung der Städtepartnerschaft Gießen-Gödöllö. Im Rahmen dieses 
Arbeitstreffens werden künftige Schulpartnerschaftsprojekte besprochen. 
 
 
September 
 
Gießener Staffelläufer starten zum 9tägigen Staffellauf nach Winchester. Englische 
Läufer begleiten sie ab der Ortsgrenze von Winchester und gemeinsam nehmen sie an  
der Begrüßung durch den Bürgermeister von Winchester teil. Die Gießener 
Staffelläufer beteiligen sich auch am Parkrun in Winchester. 
 
Schülerinnen und Schüler der Ricarda-Huch-Schule nehmen am projektorientierten 
Schüleraustausch mit der Eldad High School in Netanya teil. In den Gastfamilien 
lernen sie auch das dortige Familienleben kennen. 
 
 
Oktober 
 
Die Deutsch-Englische Gesellschaft Gießen unternimmt eine Vereinsfahrt nach 
Winchester, nimmt an der Begrüßung der Staffelläufer aus Gießen teil und führt mit  
Vereinsvertretern Gespräche zur Weiterentwicklung städtepartnerschaftlicher 
Aktivitäten. 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
November 
 
Das Hampshire Youth Orchestra aus Winchester wird von Oberbürgermeisterin 
Dietlind Grabe-Bolz im Stadtverordnetensitzungssaal begrüßt und gibt am Abend  
gemeinsam mit dem Oberstufenchor der Liebigschule ein Konzert in der Petruskirche. 
Die Gäste aus Winchester werden vom Landtagspräsidenten aus Hampshire begleitet. 
Eine Woche zuvor findet das gleiche Konzert in Winchester statt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


